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»MenschenWelt«

... lädt zum Mitmachen ein

Die Ausstellung »MenschenWelt« der Deutschen 
Bundes stiftung Umwelt (DBU) zeigt, wie eine nachhalti-
ge Entwicklung innerhalb planetarer Leitplanken aus-
sehen kann. Sie macht Komplexes einfach, Globales 
überschaubar und zeigt Lösungswege auf, um schein-
bar unlösbare Probleme konsequent anzugehen. An 
zahlreichen Mitmachstationen lernen große und kleine 
Besucherinnen und Besucher das Erdsystem kennen. 
Wie verändern wir die Welt und wie können wir dazu 
beitragen, die Erde für alle Menschen lebenswert zu 
gestalten? 

Unser pädagogisches Angebot

Kinder und Jugendliche aller Schulformen können die 
Ausstellung handlungsorientiert entdecken. Unsere 
Angebote verbinden Umwelt, Wirtschaft und Soziales 
und bieten Anknüpfungspunkte für nahezu jeden 
Fachunterricht. Wobei sich ein Besuch im Rahmen des 
Erdkunde-, Biologie-, Chemie-, Religions-/Werte und 
Normen sowie des Politik- und Wirtschaftsunterrichts 
besonders anbietet. Lehrkräfte können uns bei der An-
meldung gerne mitteilen, mit welchen Themen sich die 
Klasse gerade beschäftigt. Auf Nachfrage können wir 
die Schwerpunkte an den Fachunterricht anpassen.

Für jede Gruppe das passende Angebot

Ist eine Gruppe altersgemischt oder ist eine Projekt-
woche geplant? – Informieren Sie uns bei der Anmel-
dung gerne über die Gruppe und ihre Ziele. Alle  
pädagogischen Programme bieten wir je nach Schul-
form und Altersstufe mit differenzierten Aufgaben-
stellungen an. 

Nicht so viel Zeit? – Wir geben eine kurze Einführung 
(ca. 30 min) und im Anschluss kann die Gruppe selbst-
ständig durch die Ausstellung gehen.

Deutsche Bundesstiftung Umwelt

Pädagogische Angebote  
für Schulklassen  
zur Ausstellung

Angebot

Klassenstufe

7–8 9–10 11–13

Führung 
1 Stunde

x x x

Expertenteam Basis
2 Stunden

x x

Expertenteam Profi
2 Stunden

x x

FutureLab –  
Stadt, Land, Zukunft 
2,5 Stunden

x x

Perspektivwechsel
3 Stunden

x

Studierende

Gerne bieten wir themenzentrierte Führungen für  
Studierende und Lehrkräfte in der Ausbildung an.

Angebote für Lehrkräfte

Wir bieten regelmäßig Fortbildungen für Lehrkräfte an. 
Termine und weitere Informationen unter: 
www.ausstellung-menschenwelt.de

Wissenswertes

Wo?
Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Ausstellung
An der Bornau 2
49090 Osnabrück

Wann?
Mo–Do 8–17 Uhr, Fr 8–13 Uhr oder nach Vereinbarung

Wie lange?
Bis Ende 2019

Wie viel?
Eintritt, Führungen, Programme und Fortbildungen sind 
kostenfrei.

Weitere Informationen und Anmeldung:
Telefon: 0541 | 9633-921
Fax: 0541 | 9633-990
E-Mail: ausstellungen-dbu@dbu.de
www.ausstellung-menschenwelt.de 
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»MenschenWelt« für Schulklassen

Expertenteams 
Wie halten wir das Erdsystem im Gleichgewicht? Und was kann jede 
und jeder Einzelne von uns dafür tun? In Expertenteams eignen sich die 
Schülerinnen und Schüler selbstständig Wissen rund um eine nachhal-
tige Entwicklung an. Sie bereiten eine Präsentation vor und führen sich 
im Anschluss gegenseitig durch die Ausstellung. Mit kreativen Methoden 
und Mitmachstationen erhalten sie einen fächerübergreifenden Einblick 
in die verschiedenen Inhalte der Ausstellung. 

Basis – Du und Planet Erde 

Themenauswahl: Meere, Wälder, Süßwasser, Biodiversität, Klima-
wandel, Neue Substanzen, Nährstoffkreisläufe

Dauer: 2 Stunden  Altersstufe: 7. bis 10. Klasse

Profi – Fachwissen nachhaltige Entwicklung 

Themenauswahl: Globale Zusammenhänge, Nachhaltigkeitsziele der  
Vereinten Nationen (SDGs), internationale Klimaziele, Umweltrelevante 
Stoffe, Landnutzung, Wassernutzung

Dauer: 2 Stunden  Altersstufe: 9. bis 13. Klasse

FutureLab – Stadt, Land, Zukunft
Themenfelder: Wassernutzung, Landnutzung, Meere, Kreislaufführung, 
Biodiversität, Konsum

Im »FutureLab« lernen die Schülerinnen und Schüler, wie die menschli-
che Einflussnahme den Planeten verändert. Sie werden ermuntert, sich 
selbst zu fragen: Wie wollen wir in Zukunft leben und welche Verände-
rungen sind dafür nötig? In Teams entwickeln sie eigene Projekte für 
eine lebenswerte Welt. Anregungen dafür erhalten sie in der Ausstel-
lung. In einem Ideenwettbewerb stellen sie ihre Projekte vor. Welche 
Idee macht das Rennen?

Dauer: 2,5 Stunden   Altersstufe: 9. bis 13. Klasse

Perspektivwechsel 

Wie können wir gemeinsam Lösungen für eine zukunftsfähige Welt 
finden? Die Schülerinnen und Schüler schlüpfen in die Rollen von Politik, 
Unternehmen, Verbrauchern oder der Wissenschaft und erkunden die 
Ausstellung aus deren Blickwinkeln. In einer abschließenden Diskussi-
onsrunde tauschen sich die Gruppen untereinander aus und diskutieren, 
wie sich die unterschiedlichen Interessen miteinander verbinden lassen.

Dauer: 3 Stunden   Altersstufe: 11. bis 13. Klasse 

Führung mit eigenständiger Erkundung

Wie viel Plastik landet pro Minute im Ozean? Wie viel Süß wasser gibt es 
auf der Erde und welche Fortschritte gibt es beim Klima schutz? In einer 
Führung durch die Ausstellung erfahren die Schülerinnen und Schüler 
mehr über unsere Erde, wie wir sie verändern, aber auch, wie wir die 
Erde für alle Menschen lebenswert gestalten können. Danach erkunden 
sie die Ausstellung auf eigene Faust. Sie erhalten dazu einen an das 
jeweilige Alter angepassten Rallye-Bogen mit kniffligen Fragen und 
spannenden Rätseln. 

Dauer: 1 Stunde   Altersstufe: 7. bis 13. Klasse

Ausstellung bis Ende 2019 in der DBU

Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter: 
www.ausstellung-menschenwelt.de

Eintritt und Angebote sind kostenfrei.  
Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 0541 | 9633-921


